
 
 

 
Veranstaltungsdatum: 06. Mai 2021; 10.00 – 12.00 Uhr 
Referent: Dipl.-Finanzwirt Mathias Szabó 
 
Umsatzsteuerliche Fragestellungen zum Arztmandat 
 
Die Umsatzsteuerbefreiung nach § 4 Nr. 14 UStG – persönliche Voraussetzungen 

· Umsatzsteuerbefreiung als Angehöriger eines Heilberufes, § 4 Nr. 14 Buchst. a UStG 

o persönliche Voraussetzungen der Qualifikation 

o Abgrenzung zu „ähnlichen“ Heilberufen (z.B. Physiotherapeuten, Heilpraktiker) 

o Angestellte als Qualifikationsträger 

o Problemfälle Gemeinschaften, Subunternehmer 

o Vergleich der Möglichkeiten des nationalen und des Unionsrechts 

· Umsatzsteuerbefreiung als „Einrichtung“, § 4 Nr. 14 Buchst. b UStG 

o Krankenhäuser und ähnliche Einrichtungen 

o Vergleich der Voraussetzungen des nationalen Rechts mit den Möglichkeiten des 

Unionsrechts 

o gesetzliche Neuregelung für Privatkrankenhäuser ab 2021 - nur Umsetzung der 

bisherigen Verwaltungsauffassung oder „mehr“? 

 

Die Umsatzsteuerbefreiung nach § 4 Nr. 14 UStG – sachliche Voraussetzungen 

·  „Heilbehandlung“ nach § 4 Nr. 14 UStG  

o Abgrenzungsfälle aus der Rechtsprechung: Subunternehmer, Ferndiagnosen 

o die „Heilbehandlung“ im Wandel durch den EuGH 

o Umsatzsteuerbefreiung in Zeiten von Corona – neue Sachverhalte erfordern neue 

Maßnahmen? 

· Leistungen nach SGB V im Sinne des § 4 Nr. 14 Buchst. c UStG seit 01.01.2020 

o hausarztzentrierte Versorgung nach § 73b SGB V bzw. der besonderen Versorgung 

nach § 140a SGB V 

o Leistungen zur Sicherstellung der ambulanten Versorgung in stationären 

Pflegeeinrichtungen  

· Leistungen zum Infektionsschutz nach § 4 Nr. 14 Buchst. e UStG 

· Leistungen zur allgemeinen Förderung des öffentlichen Gesundheitswesens nach § 4 Nr. 14 
Buchst. f UStG seit 01.01.2021 

o vollständige nationale Umsetzung der unionsrechtlichen Möglichkeiten? 



 

 

 

umsatzsteuerliche Beurteilung von Nebenumsätzen 

· Anlagegut 

o Anschaffungen 

o Vorsteuerabzug 

o Steuerpflicht oder – befreiung bei Veräußerungsumsätzen 

· Personalgestellungsumsätze 

· Praxisveräußerung  

o nicht steuerbare Geschäftsveräußerung nach § 1 Abs. 1a UStG? 

o Abgrenzung zur Umsatzsteuerpflicht 

o Problemfälle 

 

neue umsatzsteuerliche Möglichkeiten bei Kooperationen  

· neue Möglichkeit der Steuerbefreiung nach § 4 Nr. 29 UStG seit 01.01.2020 

· Voraussetzungen, Möglichkeiten 

· unionsrechtlicher Hintergrund 

 

 


